
Bericht Tischtennis 
 
 
NÖ Donic Landesliga 
 
Erster Sieg in der NÖ TT Landesliga für Amstetten! 
 
ESV Metall Recycling Amstetten 1 – Badener AC 2   0:10 
Nachdem Janos Kovacs aufgrund einer Erkrankung Mitte der Woche nicht antreten konnte, 
waren die Kurstädter den Amstettnern eine Nummer zu groß. Lediglich Roland Kneil konnte 
gegen Ahmadian Mahdi mithalten und in den 5. Satz gehen, sonst waren Bernhard Schnederle 
und Jakob Hartl gegen die starken Spieler aus Baden (Dimitri Levenko, Georg Schwarzmann 
und Thomas Pinka) ohne Chance. 
 
ESV Metall Recycling Amstetten 1 – Guntramsdorf 2   8:3 
Die Gäste traten nur mit 3 Spielern an, und die Amstettner, diesmal mit Janos Kovacs, sahen 
ihre Chance auf den ersten Sieg – diese Chance wurde mehr als beeindruckend genutzt. 
Gleich im ersten Spiel zeigte Jakob Hartl gegen Rene Sabin, welches Potential in ihm steckt 
und konnte seinen ersten Sieg im Einzel feiern. Grandiose Bälle brachten Sabin zur 
Verzweiflung und Jakob spielte das Match mit 3:1 nach Hause. Bernhard Schnederle machte 
es den bis zu dieser Begegnung noch ungeschlagenem Michael Malek nicht leicht, er gewann 
den ersten Satz und spielte ganz hervorragendes Tischtennis. Malek musste all sein Können 
aufbringen um das Spiel zu gewinnen. Roland Kneil gewann anschließend gegen Mario Varga 
nach hartem Kampf mit 3:2 und somit war das Spiel fast schon gesichert. Das Doppel 
Kneil/Kovacs gewann sicher mit 3:1 gegen Malek/Sabin und somit stand es nach 6 Spielen 
5:1 für Amstetten. Jakob spielte dann gegen Malek ein sehenswertes Spiel mit unglaublichen 
Schlägen, aber Malek war der glücklichere und konnte knapp mit 3:1 gewinnen. Bernhard 
Schnederle begann gegen Sabin wie aus einem Guss und konnte dann das Niveau seines 
Spieles nicht halten – 1:3. Janos Kovacs spielte gegen Varga 3:1 und gegen Malek in einem 
hochdramatischen Spiel konnte er sich im 5. Satz mit 16:14 durchsetzen (erste Niederlage von  
Malek). 
 
Jetzt sind die Amstettner in der NÖ Landesliga angekommen und ein sehr spannender Kampf 
um die Tabellenplätze ist noch zu erwarten, da von Platz 5 weg noch alles möglich ist. 
 
 
 
 
3. Klasse West A: 
SG Stadtbrauhof Amstetten TT 4 – Hausmening 4   6:1 
Die 4. Garnitur der Amstettner konnte sich ganz klar durchsetzen, lediglich Joachim Klein 
musste eine überraschende Niederlage (2:3) gegen Johann Bleiner hinnehmen. Der 
Meistertitel ist hier eigentlich nur mehr eine Formsache. 
 
3. Klasse West B: 
SG Transporte Danner Amstetten TT 3 – Biberbach 1    6:3 
Der erste Erfolg für die Nachwuchsspieler der SG! Marcel Marek und Alexander Feigl 
konnten sich gemeinsam mit Routinier Hannes Geirhofer Selbstvertrauen holen. Eine tolle 
Leistung der Youngster (Malek 1:1, Feigl 2:1, Geirhofer 3:0). 
 
 



SG Transporte Danner Amstetten TT 3  - U. Scheibbs 7   3:6 
In diesem Spiel reichte es noch nicht ganz zum Erfolg, da Marcel seine Chancen nicht nutzen 
konnte. 
 
 
Donic Championship Cup 
 
 
2 Mannschaften der SG Amstetten TT nehmen an diesem Bewerb teil. 
 
SG TT Amstetten 1 – Herzogenburg 1   5:2 
Joachim Klein, Roland Kneil und Wolfgang Klaus waren den Herzogenburgern eine Nummer 
zu groß. Vor allem Roland Kneil mit 3 Spielen mit 3:0 und Wolfgang Klaus sicherten den 
Sieg. Aufstieg in die zweite Runde. 
 
 
SG TT Amstetten 2 – Ottenschlag 1   3:5 
Leider eine unerwartete Niederlage. Jakob Hartl erwischte einen rabenschwarzen Tag und 
konnte kein Spiel für sich entscheiden. Michael Wendl musste sich Chritoph Zottl mit 2:3 
geschlagen geben, konnte aber die beiden anderen Spiele für sich entscheiden. Bernhard 
Schnederle siegte zwar gegen Weidenauer, aber das war dann in Summe leider zuwenig. Jetzt 
geht es im Trostbewerb weiter. 
 
 

NÖ Landesmeisterschaften 
 
Bei den NÖ Landesmeisterschaften konnte sich die Amstettner Spieler in die Medaillenbilanz 
eintragen. Vor allem Lena Hartl mit 3 dritten Plätzen war sehr erfolgreich. Im U21 Einzel 
weiblich, im Damen Doppel mit Bundesligamannschaftskollegin Sylvia Fuchs und im Mixed 
Doppel mit Janos Kovacs konnte sich Lena platzieren. 
Wolfgang Klaus konnte noch in den Bewerben bis 1900 und 1650 Ranglistenpunkten den 3. 
Platz sichern. 
 
 
 
 


